
Fortbildung

 Zeitrahmen 21.10.2020 
     9:30 Uhr  Stehkaffee
  10:00 Uhr  Begrüßung
  18:00 Uhr  Ende  

  22.10.2020 
     9:00 Uhr Beginn
  16:00 Uhr Ende

 Ort Tagungshaus Schloss Hirschberg 
Hirschberg 70 
92339 Beilngries 
Tel. 08461 6421– 0

 Kosten Teilnahmegebühren
  ejsa-Mitglieder  € 410,00
  Nicht-Mitglieder  € 450,00

	 	 Übernachtung	und	Verpflegung	sind	im	 
Preis  enthalten.   

  Wir bitten Sie, die Teilnahmegebühr  
zu überweisen, sobald Sie von uns eine 
 Rechnung erhalten haben.

 Anmeldung Bitte melden Sie sich bis 07.10.2020   
per Anmeldeabschnitt oder online unter  
www.ejsa-bayern.de / fortbildung an.

Rechtliche und konzeptionelle  
Grundlagen für neue Mitarbeitende

21. – 22. Oktober 2020
Schloss Hirschberg 

Beilngries

Migrationsbezogene 
Jugendsozialarbeit

  ejsa  Bayern e.V.
  Loristr. 1
  80335 München
  Telefon  089 159187– 71  

Telefax   089 159187– 80
  allgeyer@ejsa-bayern.de

  Sie erhalten von uns 2 Wochen vor Beginn
  des Seminars eine Anmeldebestätigung
  und Anreisebeschreibung.

Sollte die Entwicklung der Corona-Pandemie 
kurzfristig keine Präsenzveranstaltungen 
erlauben, behalten wir uns vor, ein modifiziertes 
Online-Angebot zu angepassten Konditionen 
durchzuführen. 

Fortbildungen | Symposien
Jahresprogramm 2020/ 21

2020
28. – 30.09. Pappenheim BBJH Basics 

Konzeptionelle Grundlagen der BBJH

Oktober –   Jugendsozialarbeit 4.0: Lernen im digitalen 
Dezember  Sozialraum – Digitale Bildungsformate und  

soziales Lernen in der Jugendsozialarbeit

13. + 20.10.  Suchtprävention in der Jugendsozialarbeit – 
Wissen und Handlungsansätze für die Praxis

21. – 22.10. Hirschberg Migrationsbezogene Jugendsozialarbeit  –  
Rechtliche und konzeptionelle Grundlagen für  
neue Mitarbeitende

Oktober –   Jugendsozialarbeit 4.0: Digitale Identität und 
Dezember  Selbst inszenierung – Erfahrungen junger Men-

schen im Netz und Handlungsmöglichkeiten für  
die Jugendsozialarbeit

10. + 12.11.  Junge Geflüchtete – Ausbildungs- und Beschäf ti-
gungsduldung: Aufenthaltssicherung über Arbeit 
und Ausbildung

19. + 24.11.  Hausaufgabenzeit im Ganztag gestalten 

03. – 06.12. Schwanberg Ruhezeit  – Tage für mich auf dem Schwanberg

2021
ab Januar  Jugendsozialarbeit 4.0: Teilhabe und  

Partizipation im digitalen Sozialraum 

19. + 21.01.  Migration und Sozialrecht – Grundlagen für die 
Beratung junger Menschen mit unterschiedlichsten 
Aufenthaltstiteln

22. + 29.01. Nürnberg Führen und Leiten von Teams im Offenen Ganztag: 
  Personalentwicklung – Führen durch Gespräche,
  Modul II

10. + 11.02.  Arbeitsplatz- und Settinggestaltung  
für psychisch labile junge Menschen in  
der BBJH

04.03. Nürnberg Junge Geflüchtete – Aufenthaltssicherung 
 	 für	vollziehbar	Ausreisepflichtige

05.03. Nürnberg Herausfordernde Kinder und Jugendliche
   im Alltag von OGTS und Schulbezogener  

Jugendsozialarbeit

ab April  Jugendsozialarbeit 4.0: Sozial und digital!? 

ab Mai  Jugendsozialarbeit 4.0: Digitale Identität und 
Selbstinszenierung

18. + 25.06. Nürnberg Führen und Leiten von Teams im Offenen Ganztag: 
  Selbstorganisation und Situatives Führen, Modul I

Wir planen alle Veranstaltungen auf Grundlage der geltenden Infektionsschutzmaßnahmen. 



 Inhalt Rechtliche Grundlagen
  Asylrecht
     Aufenthaltsrecht
      Freizügigkeitsrecht für Unionsbürger*innen
      Sozialrecht
      Staatsbürgerschaftsrecht
      Recht für türkische Staatsangehörige

  Konzeptionelle Grundlagen
  Strukturelle Dimension
  Politische Handlungsdimension
  Einordnung der eigenen Rolle

 Referenten Petra Haubner, Rechtsanwältin, Passau
  Burkhardt, Wagner, Landesreferent Migrations-

bezogene Jugendsozialarbeit, ejsa Bayern e. V.

 Leitung Lissi Meßner, Fortbildungsreferentin,  
ejsa Bayern e.V.

 Konzept Sie sind als Fachkraft neu in der migrations-
bezogenen Jugendsozialarbeit und orientieren 
sich – im Sozialraum, in Ihrer Einrichtung, in den 
Rahmenbedingungen Ihres neuen Arbeitsfeldes.

  
  Sie erleben Unsicherheiten in Bezug auf gesetz-

liche Regelungen zu den vielfältigen Fragen rund 
um Migration. Sie wünschen sich Grundlagen-
wissen und Expert*innenrat.

  
  Um Ihnen den Start in Ihr neues und höchst 

 spannendes Aufgabenfeld zu erleichtern, 
bieten wir Ihnen in einem kompakten Seminar 
viel  relevantes Grundlagenwissen und die 
Möglichkeit der Vernetzung mit anderen neuen 
Kolleg*innen an.

 Ziel Wir möchten mit dieser Fortbildung dazu 
bei tragen, dass neue Fachkräfte bereits zu 
Beginn ihrer Tätigkeit gutes Basiswissen im 
strukturell-konzeptionellen und – vor allem – im 
rechtlichen Bereich (Asyl- und Aufenthaltsrecht) 
zur Verfügung haben. Wir wünschen uns sehr, 
dass die ersten Monate in der neuen Tätigkeit für 
Sie leichter und Beratungsgespräche mit einem 
breiteren Wissen untermauert werden.

 Zielgruppe Diese Fortbildung ist gezielt für neue Mitarbei-
tende in Jugendmigrationsdiensten oder gemein-
wesenbezogenen Jugendprojekten des BAMF 
und neue Respekt Coaches konzipiert.
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Fo
rt

bi
ld

un
g 

„R
ec

ht
lic

he
 u

nd
 k

on
ze

pt
io

ne
lle

 G
ru

nd
la

ge
n“

    
vo

m
  2

1.
 – 

22
.1

0.
20

20
   F

ax
: 0

89
 1

59
 1

87
 – 

80
  |

 E
-M

ai
l: 

al
lg

ey
er

@
ej

sa
-b

ay
er

n.
de

Hi
er

m
it 

m
el

de
 ic

h 
m

ich
 / 

m
el

de
n 

wi
r u

ns
 ve

rb
in

dl
ich

 an
.

An
sc

hr
ift

 d
er

 E
in

ri
ch

tu
ng

 (S
te

m
pe

l)
Da

tu
m

 / U
nt

er
sc

hr
ift

 Te
le

fo
n

 E
-M

ai
l

Da
te

ns
ch

ut
zh

in
w

ei
s:

 
Un

se
re

n 
Um

ga
ng

 m
it 

pe
rs

on
en

be
zo

ge
ne

n 
Da

te
n 

er
lä

ut
er

n 
wi

r a
uf

 u
ns

er
er

 H
om

ep
ag

e:
 

ww
w.

ej
sa

-b
ay

er
n.

de

W
äh

re
nd

 e
in

er
 P

rä
se

nz
ve

ra
ns

ta
ltu

ng
 w

er
de

n 
Fo

to
s 

ge
m

ac
ht

, d
ie

 zu
m

 Zw
ec

k d
er

 B
er

ich
te

rs
ta

ttu
ng

 u
nd

 
Öf

fe
nt

lic
hk

ei
tsa

rb
ei

t i
n 

ve
rs

ch
ie

de
ne

n 
M

ed
ie

n 
ve

rö
ffe

nt
lic

ht
 w

er
de

n.
Si

e 
m

üs
se

n 
na

ch
 d

ie
se

r A
nm

el
du

ng
 w

ie
de

r a
bs

ag
en

? 
Da

s k
ön

ne
n 

Si
e 

ko
ste

nf
re

i b
is 

2 
W

oc
he

n 
vo

r B
eg

in
n 

di
es

er
 Fo

rtb
ild

un
g 

tu
n.

Bi
tte

 h
ab

en
 S

ie
 Ve

rs
tä

nd
ni

s, 
da

ss
 w

ir 
da

na
ch

 d
en

 Te
iln

ah
m

eb
et

ra
g 

 in
 vo

lle
r

Hö
he

 b
er

ec
hn

en
 m

üs
se

n.
Bi

tte
 se

nd
en

 S
ie

 m
ir 

de
n 

ej
sa

-N
ew

sl
et

te
r z

u.

Fo
to

: R
ain

er
 St

ur
m

 / p
ixe

lio

  N
am

e

  N
am

e

  N
am

e


